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Ratsbruch bei Krakau

Nimm dir Zeit ...

Zerbst/Anhalt

Nimm dir Zeit zum Arbeiten - 
es ist der Preis des Erfolgs.
Nimm dir Zeit zum Denken - 
es ist die Quelle der Kraft.
Nimm dir Zeit zum Lesen - 
es ist der Brunnen der Weisheit.
Nimm dir Zeit zum Träumen - 
es bringt dich den Sternen näher.

Nimm dir Zeit zum Spielen - 
es ist das Geheimnis ewiger Jugend.
Nimm dir Zeit, zu lieben und
geliebt zu werden - es ist der
wahre Reichtum des Lebens.
Nimm dir Zeit zum Lachen - 
es ist die Musik der Seele.
Nimm dir Zeit, freundlich zu sein -
es ist der Weg zum Glück.

Wir wünschen Ihnen, 
sehr geehrte Bürgerinnen und

Bürger, dass Sie im eben begon-
nenen Jahr auch für sich persön-
lich die Zeit für die wichtigen
Dinge im Leben finden können.

Ihr Redaktionsteam

Foto: H. Hehne

Lesen Sie mehr zum Ratsbruch in der
Rubrik „Aus der Region“.
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Für alle Notfälle

Dienstbereit
Einsatzleitstelle
des Landkreises 
Anhalt-Bitterfeld
in Bitterfeld 0 34 93/5 13 -1 50
Notrufe
Feuerwehr/
Rettungsdienst 112
Polizei 110
Wichtige Rufnummern
Polizeirevier
Zerbst/Anhalt 0 39 23/71 60
Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt 
0 39 23/75 40
Bau- und Wohnungsgesellschaft
Zerbst GmbH 08 00/7 74 26 20
Heidewasser GmbH 0 39 23/61 04 15
Bereitschaftsdienst
Heidewasser GmbH 03 91/8 50 48 00
Abwasser- und Wasser-
zweckverband
Elbe-Fläming 0 39 23/48 56 77
Strom
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt,
außer Pulspforde 
Stadtwerke Zerbst/Anhalt,
Stromversorgung 7 37 50
Altkreis Zerbst, 
einschl. Pulspforde:
AVACON direkt Hotline: 

01 80/1 28 22 66
Tierkliniken
Magdeburg, 
Ebendorfer Str. 39 03 91/7 31 86 40
Wittenberg/Piesteritz, 
Fröbelstr. 25 0 34 91/66 30 15

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den Raum Zerbst/Anhalt
Zeitraum vom 16.01.2008 bis 29.01.2009

zum Redaktionsschluss lagen folgende Angaben vor:

Freitag, 16.01.2009
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Samstag, 17.01.2009
Frau Dr. A. Hamisch
Praxis Zerbst, Puschkinpro-
menade 18
Tel. 0 39 23/6 18 12
Handy 01 71/5 44 65 67
Sonntag, 18.01.2009
Frau DM Herms
Praxis Zerbst, Fr.-Naumann-
Str. 33
Tel. 0 39 23/24 47
Handy 01 51/23 20 42 47
Montag, 19.01.2009
Frau Dr. U. Krüger
Praxis Zerbst, Neue Brücke 8
(Ecke Klappgasse)
Tel. 0 39 23/42 27
privat 0 39 23/78 14 79

Dienstag, 20.01.2009
Herr Dr. A. Köhler
Praxis Zerbst, Heidetorplatz 1c
Tel. 0 39 23/34 96
privat 0 39 23/78 21 29
Mittwoch, 21.01.2009
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Donnerstag, 22.01.2009
Frau Dr. K. v. Wulffen
Praxis Loburg, Markt 11
Tel. 03 92 45/9 11 59
privat 01 72/9 99 82 37
Freitag, 23.01.2009
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Samstag, 24.01.2009
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61

Sonntag, 25.01.2009
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Montag, 26.01.2009
Herr Dr. Reichel
Praxis Zerbst, Breite 34
Tel. 01 73/5 99 11 07
Dienstag, 27.01.2009
Herr DM F. Herrmann
Praxis Zerbst, Wolfsbrücke 2
Tel. 0 39 23/78 59 61
privat 0 39 23/37 71
Handy 01 72/7 40 83 30
Mittwoch, 28.01.2009
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Donnerstag, 29.01.2009
Frau Dr. Grübler
Praxis Zerbst, Puschkinpro-
menade 6, Tel. 0 39 23/42 07
privat 0 39 23/42 07

Notdienstzeiten:
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 13:00 Uhr, Donnerstag
von 19:00 Uhr, Freitag von 13.00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Sonntag von 7:00 Uhr
jeweils bis 7 Uhr des darauffolgenden Tages
Der kassenärztliche Notdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der Hausarztpraxis.
Bitte wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen Ver-
tretung. Die Samtstag-Notfallsprechstunden erfolgen von 9.00 bis 11.00 Uhr in der
Praxis des  Dienst habenden Arztes. In dieser Zeit erfolgen keine Hausbesuche.
In lebensbedrohlichen Fällen ärztliche Hilfe über Notruf Tel. 112
Auskünfte über Notdienst, Einsatzleitstelle Bitterfeld Tel. 0 34 93/51 31 50

Bereitschaftsdienst der Apotheken vom 16.01.2009 bis 29.01.2009

Redaktionsschluss am 7. Januar 2009

Freitag, d. 16.01.2009
Neue Apotheke Zerbst/ Anhalt
Samstag, d. 17.01.2009
Bären-Apotheke Lindau
Sonntag, d. 18.01.2009
Raben-Apotheke Zerbst/
Anhalt
Montag, d. 19.01.2009
Drei-Linden-Apotheke Loburg
Dienstag, d. 20.01.2009
Jever-Apotheke Zerbst/ Anhalt
Mittwoch, d. 21.01.2009
Katharina-Apotheke Zerbst/
Anhalt
Donnerstag, d. 22.01.2009
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt
Freitag, d. 23.01.2009
Bären-Apotheke Lindau
Samstag, d. 24.01.2009
Raben-Apotheke 
Zerbst/ Anhalt

Sonntag, d. 25.01.2009
Rats- und Stadtapotheke
Zerbst/Anhalt
Montag, d. 26.01.2009
Jever-Apotheke Zerbst/ Anhalt
Dienstag, d. 27.01.2009
Katharina-Apotheke Zerbst/
Anhalt
Mittwoch, d. 28.01.2009
Neue Apotheke Zerbst/ Anhalt
Donnerstag, d. 29.01.2009
Bären-Apotheke Lindau
- Rats- und Stadtapotheke

Alte Brücke 37
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 24 62

- Neue Apotheke
Dessauer Str. 41 - 43
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 34 06

- Raben-Apotheke
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 34 81

- Katharina-Apotheke
Breite 21
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 7 37 40

- Bären-Apotheke
Flecken 4
39264 Lindau
Tel. (03 92 46) 331

- Drei-Linden-Apotheke
Markt 4
39279 Loburg
(03 92 45) 9 14 65

- Jever-Apotheke
Fritz-Brandt-Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 48 70 70

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zerbst/Anhalt

Sprechzeiten 9.00 - 11.00 Uhr in der Pra-
xis, danach telefonisch
17./18.01.09
ZÄ M. Wilke Praxis Loburg,

Kreuzstr. 17
Tel. 03 92 45/24 05

24./25.01.09
Dr. K. Ruhland Praxis Zerbst, 

Bahnhofstraße 11
Tel. 0 39 23/47 38
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Widerspruch gegen die Weitergabe von
Angaben aus dem Melderegister

Die Stadt Zerbst weist darauf hin, dass entsprechend § 30, § 33
und § 34 des Meldegesetzes des Landes Sachsen-Anhalt jeder
Bürger das Recht hat, ohne Angabe von Gründen der Weiterga-
be von Daten aus dem Melderegister zu widersprechen.
Dieser Widerspruch richtet sich gegen die Weitergabe von Daten,
u. a. an Presse und Rundfunk sowie Mitgliedern parlamenta-
rischer und kommunaler Vertretungskörperschaften, an Parteien,
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im
Zusammenhang mit Wahlen, an öffentlich-rechtliche Religions-
gesellschaften, Adressbuchverlage sowie Melderegisterauskünf-
te im Wege des automatisierten Abrufs über das Internet.

Dieser Widerspruch kann durch formlosen Antrag oder durch
Bekanntgabe bei der Stadt Zerbst, Einwohnermeldeamt, einge-
legt werden.
Zerbst/Anhalt, den 08.01.2009
Arndt
Dez. -leiter Bau- und Ordnungsdezernat

Vorläufige Tagesordnung der 55. Sitzung des
Haupt- und Finanzausschusses des Stadtrates
Zerbst/Anhalt

am Montag, dem 19. Januar 2009, 17:00 Uhr,
Rathaus, Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum
Öffentlicher Teil:
1. Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung

und der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung

und Feststellung des öffentlichen Teils der Tagesordnung
3. Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der 54.

Sitzung des Haupt-und Finanzausschusses am 8. Dezember
2008

4. Bekanntgabe der in der nichtöffentlichen Sitzung des Haupt-
und Finanzausschusses am 08.12.2008 gefassten Beschlüsse

5. Behandlung der Stellungnahme der Stadt Zerbst/Anhalt zur
Bildung einer freien offenen Schule
- Beschlussvorlage 494/2008/I -

6. Anfragen, Anträge und Anregungen
7. Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil:
1. Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung des nichtöffentlichen Teils der Tages-
ordnung

2. Genehmigung des nichtöffentlichen Teils der Niederschrift der
54. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 8. Dezem-
ber 2008

3. Stundungsangelegenheit
- Beschlussvorlage 504/2009/I -

4. Stundungsangelegenheit
- Beschlussvorlage 505/2009/I -

5. Anfragen, Anträge und Anregungen
6. Mitteilungen
7. Schließung der Sitzung
Behrendt
Bürgermeister und Vorsitzender des Ausschusses

Die endgültige Tagesordnung wird durch Aushang im Rathaus,
Schloßfreiheit 12, Eingang Wächtergang, öffentlich bekannt
gemacht.

Vorläufige Tagesordnung der 56. Sitzung des
Stadtrates

am 28. Januar 2009,
17:00 Uhr, Rathaus, Schloßfreiheit 12, Ratssaal
Öffentlicher Teil:
1. Begrüßung. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung

und der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung

und Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils
3. Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der 

55. Sitzung des Stadtrates am 17. Dezember 2008
4. Bekanntgabe der in der nichtöffentlichen Sitzung des Stadt-

rates am 17. Dezember 2008 gefassten Beschlüsse
5. Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefasster

Beschlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informationen
6. Beschluss über den Entwurf und die Auslegung der Ergän-

zungssatzung Nr. 1 „Am Brauereiweg“
- Beschlussvorlage 499/2008/III -

7. Behandlung der Stellungnahme der Stadt Zerbst/Anhalt zur
Bildung einer freien offenen Schule
- Beschlussvorlage 494/2008/I -

8. Behandlung des Antrages der Fraktion FG SPD-UWZ zur Ver-
besserung der Ordnung und Sicherheit in der Stadt
Zerbst/Anhalt
- Antrag Nr. 22/2009 -

9. Behandlung des Antrages der Fraktion FG SPD-UWZ zum
Lkw-Parken in der Stadt Zerbst/Anhalt
- Antrag Nr. 23/2009-

10. Anfragen, Anträge und Anregungen
11. Schließung der Sitzung
12. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentlicher Teil:
1. Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung des nichtöffentlichen Teils der Tages-
ordnung

2. Genehmigung des nichtöffentlichen Teils der Niederschrift der
55. Sitzung des Stadtrates am 17. Dezember 2008

3. Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefasster
Beschlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informationen

4. Anfragen, Anträge und Anregungen
5. Schließung der Sitzung
Bustro
Stadtratsvorsitzender

Die endgültige Tagesordnung wird durch Aushang im Rathaus,
Schloßfreiheit 12, Eingang Wächtergang, öffentlich bekannt
gemacht.

Vorläufige Tagesordnung über die 55. Sitzung
des Bau- und Stadtentwicklungsausschusses
der Stadt Zerbst/Anhalt 

am Dienstag, dem 03.02.2009 um 17.00 Uhr,
Stadt Zerbst/Anhalt, Schlossfreiheit 12, Beratungsraum
Tagesordnung
öffentlicher Teil:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit

der Ladung und der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung

und Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils
3. Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der

54. Sitzung vom 07.01.2009
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4. Beschlussvorlage 501/2009/III
Teilfortschreibung Stadtentwicklungskonzept
Gast: Herr Dr. Stark

5. Beschlussvorlage 502/2009/III
Antrag zur Aufstufung der Straße in der Gemarkung Zerbst,
Ortsteil Bias, von der Gemarkungsgrenze Jütrichau bis zur
Gemarkungsgrenze Leps, zu einer Kreisstraße

6. Mitteilung der Verwaltung
7. Anfragen und Anträge
8. Schließung der Sitzung
Tagesordnung
nichtöffentlicher Teil:
1. Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffent-
lichen Teils

2. Genehmigung der Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil
der 54. Sitzung vom 07.01.2009

3. Mitteilungen der Verwaltung
4. Informationsgespräch
5. Anfragen und Anträge
6. Schließung der Sitzung
Mit freundlichem Gruß
gez. Kl.-D. Scharrmann
Ausschussvorsitzender

Die endgültige Tagesordnung wird durch Aushang im Rathaus,
Schloßfreiheit 12, Eingang Wächtergang, öffentlich bekannt
gemacht.

Bekanntmachung des Beteiligungsberichtes
2008 der Stadt Zerbst/Anhalt

Am 17. Dezember 2008 wurde dem Stadtrat der Stadt
Zerbst/Anhalt gemäß § 118 Abs. 2 der Gemeindeordnung des
Landes Sachsen-Anhalt der Beteiligungsbericht 2008 zur Behand-
lung vorgelegt.
In diesem Beteiligungsbericht wird ein Abriss der wirtschaftlichen
Situation der wesentlichen städtischen Beteiligungen dargestellt.
Gemäß § 118 Abs. 3 der Gemeindeordnung des Landes Sach-
sen-Anhalt sind die Einwohner in geeigneter Form über den Inhalt
des Beteiligungsberichtes zu unterrichten.
Der Beteiligungsbericht für das Haushaltsjahr 2008 wird hiermit
öffentlich bekannt gemacht.
Der Beteiligungsbericht für das Haushaltsjahr 2008 liegt ent-
sprechend § 118 Abs. 3 der Gemeindeordnung des Landes Sach-
sen-Anhalt vom 20. Januar 2009 bis zum 3. Februar 2009 im Rat-
haus der Stadt Zerbst/Anhalt, Schloßfreiheit 12, Raum 53, zu den
Dienstzeiten aus:
dienstags von 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
donnerstags von 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
freitags von 9.00 - 12.00 Uhr.
Zerbst/Anhalt, 18.12.2008
Johannes
Dezernentin Haupt-, Finanz- und Kulturverwaltung
Im Original unterzeichnet

Beschlussfassung

über die Jahresrechnung 2007 der Stadt Zerbst/Anhalt
und die Entlastung des Bürgermeisters für die Durch-
führung des Haushaltsplanes 2007

In der 55. Sitzung des Stadtrates Zerbst/Anhalt am 17. Dezem-
ber 2008 wurde folgender Beschluss (Beschlussnummer
489/2008/IV) gefasst:
„1. Der Stadtrat stellt das in der Anlage dargestellte Ergebnis der

Jahresrechnung fest und beschließt die Jahresrechnung 2007.

2. Aufgrund des geprüften und festgestellten Ergebnisses der
Jahresrechnung wird dem Bürgermeister gemäß § 108 
Abs. 3 der GO LSA die Entlastung für das Haushaltsjahr 2007
erteilt.“

Die öffentliche Auslegung der Jahresrechnung 2007 erfolgt in
der Stadtverwaltung, Schloßfreiheit 12, Raum 53, in der Zeit vom
20. Januar bis 3. Februar 2009.
(dienstags von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 18:00 Uhr,
donnerstags von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17:00 Uhr,
freitags von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr)

Jahresrechnung der Stadt Zerbst/Anhalt 
für das Haushaltsjahr 2007

1 Kassenmäßiger Abschluss EUR
Gesamt-Ist-Einnahmen 29.912.703,68
Gesamt-Ist-Ausgaben 23.951.048,21
Kassenistbestand zum 31.12.2007 5.961.655,47

2. Haushaltsrechnung
Soll-Einnahmen Verwaltungshaushalt 17.336.987,30
Soll-Einnahmen Vermögenshaushalt 5.534.748,81
Summe-Soll-Einnahmen 22.871.736,11
+ neue Haushaltseinnahmereste 0
- Abgang alter Haushaltseinnahmereste 0
./. Abgang alter Kasseneinnahmereste 14.447,90
Summe der bereinigten Soll-Einnahmen 22.857.288,21
Soll-Ausgaben Verwaltungshaushalt 17.325.780,68
Soll-Ausgaben Vermögenshaushalt 5.068.281,90
(darin enthalten: Überschuss nach § 42
Abs. 3 Satz 2 GemHVO) 1.953.073,22
Summe Soll-Ausgaben 22.394.062,58
+ neue Haushaltsausgabereste
Verwaltungshaushalt 0
Vermögenshaushalt 464.796,87
./. Abgang alter Haushaltsausgabereste
Verwaltungshaushalt 0
Vermögenshaushalt 1.571,24
./. Abgang alter Kassenausgabereste
Summe der bereinigten Soll-Ausgaben 22.857.288,21
Etwaiger Unterschied bereinigte
Soll-Einnahmen
./. bereinigte Soll-Ausgaben (Fehlbetrag) 0

Satzung zur 2. Änderung der Feuerwehrsatzung
der Stadt Zerbst/Anhalt

Aufgrund der §§ 6 und 44 der Gemeindeordnung des Landes
Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 05.10.1993 (GVBI. LSA S. 568),
in der zurzeit gültigen Fassung, hat der Stadtrat der Stadt
Zerbst/Anhalt in seiner Sitzung am 17.12.2008 folgende 2. Ände-
rung der Feuerwehrsatzung beschlossen.

Artikel 1

Im § 12, Aufwandsentschädigung, wird hinzugefügt:
Punkt (4):
Für den Einsatz pro Alarmierung und für einen Einsatz einer Brand-
sicherheitswache erhalten die Kameradinnen und Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehr Zerbst/Anhalt und der Ortswehren eine
pauschale Aufwandsentschädigung in Höhe von 7,00 €.

Artikel 2

Die 2. Änderung der Feuerwehrsatzung der Stadt Zerbst/Anhalt
tritt am Tage ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Zerbst/Anhalt, den 19.12.2008
Behrendt
Bürgermeister
Im Original unterzeichnet und gesiegelt
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Bekanntmachung der Stadt Zerbst/Anhalt

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit zum Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 27/I „Zur Jannowitzbrücke“
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

Der Stadtrat hat am 23. Juli 2008 in öffentlicher Sitzung die Aufstellung des Bebauungsplanes beschlossen. Der Beschluss wurde
am 15. August 2008 im Amtsboten bekannt gemacht.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 27/I umfasst folgende Flurstücke der Flur 4 in der Gemarkung Zerbst: 317, 318, 319,
320, 321, 322, 323, 324, 325, 326, 327, 328, 329, 330; 331, 332; 333, 334, 335, 336/1, 336/2, 336/3, 336/4, 493/17, Teil aus 702, 491
(Zur Jannowitzbrücke), 342/1, 342/2, 687, 686, 642, 641, Teil aus 493/20 (Industrieweg), 257/2, 256/2, 255/2, 254/2, 253/2, 252/2,
251/2, 250/2, 249/2, 248/2, 248/1, 249/1, 250/1, 251/1, 252/1, 253/1, 254/1, 255/1, 256/1, 257/1 (siehe Lageplan).:
Das Plangebiet befindet sich zwischen der Straße Zur Jannowitzbrücke und dem Industrieweg
- südlich des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes Nr. 29 „Bahnhofstraße/Dessauer Straße“
- östlich des Industrieweges und des Firmengeländes der Werkzeugmaschinenfabrik
- nördlich des Flurstückes 316 der Flur 4, Gemarkung Zerbst
- westlich der Grundstücke entlang der östlichen Seite der Straße Zur Jannowitzbrücke

Der Vorentwurf zum Bebauungsplan Nr. 27/I „Zur Jan-
nowitzbrücke“ in der Fassung vom Dezember 2008
liegt einschließlich Begründung und Umweltbericht
vom 23. Januar 2009 bis 09. Februar 2009
im Planungsamt, Zimmer 33, des Bau- und Ord-
nungsdezernates der Stadt Zerbst/Anhalt, Schloßfrei-
heit 12, während folgender Zeiten zu jedermanns Ein-
sicht öffentlich aus:
Montag 9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
Freitag 9:00 - 12:00 Uhr
Zusätzlich besteht über die zuvor angegebenen Zei-
ten hinaus die Möglichkeit, die Planunterlagen im Pla-
nungsamt, Zimmer 33 (Tel. 0 39 23/75 42 15 oder 216),
nach Terminvereinbarung einzusehen.
Während der Auslegungsfrist können Anregungen
schriftlich oder zu den Dienststunden bzw. vereinbar-
ten Terminen zur Niederschrift vorgebracht werden.

Zerbst/Anhalt, 17.12.08

Behrendt
Bürgermeister
Im Original unterzeichnet
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Mietgarage

Die Stadt Zerbst/Anhalt vermietet eine Garage zum Unterstellen
eines Pkws in
39261 Zerbst/Anhalt, Breite 86.
Der Mietzins beträgt monatlich 25,56 €.
Bewerbungen sind schriftlich bis zum 25.02.2009 an das Bau-
und Ordnungsdezernat der Stadt Zerbst/Anhalt, Schloßfreiheit 12 in
39261 Zerbst/Anhalt, zu richten.
Zerbst/Anhalt, den 07.01.2009
Arndt
Bau- und Ordnungsdezernent

Countdown für die 44. Zerbster Kulturfesttage
vom 14. Februar bis 15. März 2009 läuft!

Am 14. Februar werden um 15.00 Uhr in der Aula des Francis-
ceum mit einem Festakt die 44. Zerbster Kulturfesttage eröffnet.
Bereits am Freitag, dem 13. Februar findet um 19.30 Uhr die Ver-
nissage zur Verlagsausstellung „burgart-presse (www.burgart-pres-
se.de) mit Sondereditionen und Kunstbüchern des Rudolstädter
Verlages in den Kreuzgängen des Museums der Stadt Zerbst/Anhalt
am Weinberg 1 statt.
Insgesamt beteiligen sich 30 Vereine, Gruppen und Einrichtungen
sowie eine Vielzahl Einzelkünstler aus dem gesamten Raum Anhalts
und des Landkreises Anhalt-Bitterfeld an diesem Kulturereignis in
der Stadt Zerbst/Anhalt.
Die Bandbreite reicht bei den Ausstellungen von Buchkunst und
Buchkünstlern über „Sichtweisen - Die Welt im Fokus“ (Künstler-
forum Jever e. V.), philatelistischer Kostbarkeiten sowie zahlreicher
Hobby- und Laienkünstler im Museum der Stadt Zerbst/Anhalt bis
hin zum Wettbewerb „Junge Kunst in Anhalt“ im Francisceum. Ein-
gebettet in das Programm sind mehrere Vorträge zur Heimatge-
schichte und zu anhaltischen Karrieren in Russland - bei der Katha-
rina II. zwar die herausragenste aber eben nicht die einzige ist.
Musikalisch werden die Festtage von den Chören des Landkreises
Anhalt-Bitterfeld, der Kreismusikschule „Johann Friedrich Fasch“,
Schülerkonzerten und der Kantorei mitgestaltet. Rock, Jazz, Per-
cussion, Volkslieder oder klassisch mit Gambe und Orgel - das Kon-
zertrepertoire der Festtage ist so reichhaltig wie die Vielzahl der
Akteure. Zirzensische Attraktionen präsentieren Schüler der Stadt
Zerbst. Premiere in der Stadt hat auch das Kinder- und Jugend-
ballett Bitterfeld-Wolfen. Eingebettet in das vierwöchige Kulturfest
ist aber auch die Landesmeisterschaft in den lateinamerikanischen
Tänzen der Turniertanzsportler des Landes Sachsen-Anhalt im
Katharina-Saal der barocken Stadthalle am 21. Februar.
Die 44. Zerbster Kulturfesttage 2009, das sind 34 Einzelveran-
staltungen und 6 Ausstellungen in vier Wochen!
Zu Rückfragen oder ergänzenden Informationen stehen wir Ihnen
gern zur Verfügung. Sie erreichen uns telefonisch unter 0 39 23/
75 41 45, per Fax unter 0 39 23/75 41 58 oder per E-Mail unter
andreas.dittmann@stadt-zerbst.de.
Das vollständige Programm finden Sie im WWW unter:
www.zerbst.de
I. A. Andreas Dittmann
Ltr. Kultur-, Jugend-, Schul- und Sportamt

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  
zzuumm  NNeeuujjaahhrrsseemmppffaanngg  22000099
Der traditionelle Neujahrsempfang des Bürgermeisters der
Stadt Zerbst/Anhalt findet in diesem Jahr am Freitag, dem
16. Januar 2009 um 19.00 Uhr in der Stadthalle Zerbst im
Schlossgarten statt. Der Einlass erfolgt ab 18.00 Uhr. Park-
plätze stehen auf dem Parkplatz Gartenstraße und auf der
Schloßfreiheit zur Verfügung. Für die Stadt Zerbst besteht
ab 21.00 Uhr wieder ein Heimfahrservice.

- Stadt Zerbst/Anhalt -
Veranstaltungskalender Januar 2009

16.01.09
19:00 Uhr Neujahrsempfang des Bürgermeisters der

Stadt Zerbst/Anhalt Stadthalle
Katharina-Saal

23.01.09
22:00 Uhr Mitternachtsturnier des Gymnasiums Francis-

ceum
Sporthalle „Zur Jannowitzbrücke“

25.01.09
19:30 Uhr Konzert der Tenöre4you

Katharina-Saal Stadthalle
27.01.09
11:00 Uhr Gedenkveranstaltung für die Opfer des Natio-

nalsozialismus
Gedenkstätte Roter Garten

Kartenservice: Touristinformation Zerbst/Anhalt, Schloß-
freiheit 12, Tel.: 0 39 23/23 51

Änderungen vorbehalten!

Festtermine der 
Stadt Zerbst/Anhalt für
das Jahr 2009

Sonntag, 15. Februar - 
Sonntag, 15. März
44. Zerbster Kulturfesttage
Sonntag, 3. Mai
Zerbster Spargelfest
Freitag, 31. Juli bis Montag, 10. August
Zerbster Heimat- und Schützenfest
Samstag, 3. - Sonntag, 4. Oktober
Großer Zerbster Bollenmarkt, mit
Gewerbefachausstellung Gfa Zerbst
Anhalt
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Aufruf für die 
44. Zerbster Kulturfesttage vom
14. Februar bis 15. März 2009

In der Zeit vom 14. Februar bis 15. März 2009 finden die 44. Zerbs-
ter Kulturfesttage statt.
Die Stadt Zerbst/Anhalt bittet alle Interessenten, die sich an der
Hobby- und Kunstausstellung beteiligen möchten, ihre Ausstel-
lungsstücke in der Zeit vom 2. Februar bis 8. Februar 2009 im
Museum der Stadt Zerbst/Anhalt, Weinberg 1 abzugeben.
Es werden nur Arbeiten angenommen, die mit
- dem Thema, Name, Anschrift (Ort) und Technik versehen sind.
- zu den abgegebenen Arbeiten ist eine komplette Auflistung

mit Preisangabe und Anschrift des Künstlers einzureichen.
- die Anzahl der Ausstellungsstücke begrenzt sich auf höchs-

tens 5 Stück (ausschlaggebend ist die Größe)
- bei mehreren Ausstellungsstücken ist die Reihenfolge fest-

zulegen, da eventuell nicht alle Stücke aus Platzgründen
gezeigt werden können.

- Bilder sind gerahmt abzugeben
Wir bitten darum, keine industriell vorgefertigte Bastelware, wie Modell-
autos oder „Malen nach Zahlen“ zur Ausstellung einzureichen.
Bei Platzmangel behalten sich die Mitarbeiter des Museums vor,
bei artgleichen Exponaten Einschränkungen vorzunehmen. Die
Auswahl der Ausstellungsflächen und Vitrinen erfolgt durch die
Mitarbeiter des Museums.

Mit freundlichem Gruß
Andreas Dittmann
Leiter Kultur-, Jugend-, Schul- und Sportamt

Neues und Interessantes aus der Stadtbiblio-
thek Zerbst/Anhalt

Anschrift; Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt
Leiterin: Frau Benecke
Tel. (0 39 23) 24 53 • Achtung neue Fax-Nr.: (0 39 23) 77 85 18
E-Mail: stabizerbst@t-online.de
WWW: www.briseinfo.de
Öffnungszeiten
Montag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag: 13.00 bis 17.00 Uhr
Schweikert, Ulrike:
Die Dirne und der Bischof
München: Blanvalet, 2008. - 444 S.
ISBN 978-3-7645-0200-3
Würzburg 1430. Als eine nackte junge Frau eines Nachts halbtot
im Stadtgraben gefunden und ins Frauenhaus gebracht wird, ahnt
noch niemand, dass sich hinter dem versuchten Mord eine gefähr-
liche Intrige verbirgt.
Solange sie sich an nichts erinnern kann, sind die Mächtigen der
Stadt sicher. Doch dann verlangt der wollüstige Bischof nach der
Dirne...
Hauptmann, Gaby:
Das Glück mit den Männern ... : ... und andere Geschichten
Augsburg: Weltbild, 2008. -186 S.
ISBN 978-3-8289-8949-8
Ein Potpourri aus 19 brandneuen, ebenso unterhaltsamen wie
hinterhältigen Geschichten.

Franz, Andreas:
Der Finger Gottes. -12. Aufl. -
Augsburg: Weltbild. 2008. - 430 S.
ISBN 978-3-89897-655-8
Ein verschlafener Ort, eine mächtige Familie, ein dunkles Geheim-
nis: Als ein Tornado das Städtchen Waldstein heimsucht, kehren
die Schatten der Vergangenheit zurück ...
Walz, Inge:
Fadengrafik: (umfassender Grundlagenteil; zahlreiche Modelle).
- 4. Aufl. -
Stuttgart: Frechverl., 2008. - 47 S. + Vorlage
ISBN 978-3-7724-5651-0
Picoult, Jodi:
Die Wahrheit meines Vaters. Aus d. Amerikan. von Ulrike
Wasel.... -
Augsburg: Weltbild, 2008. - 537 S.
ISBN 978-3-8289-9166-8
Delia Hopkins verbrachte eine glückliche Kindheit. Doch als eines
Tages die Polizei ein schreckliches Geheimnis über ihre Familie
offenbart, holt eine Vergangenheit Delia ein, von der sie nicht ein-
mal wusste, dass es sie gab ...
Zander-Schneider, Gabriela:
Sind Sie meine Tochter? : leben mit meiner alzheimerkranken
Mutter. -
Augsburg: Weltbild, 2008. - 221 S.
ISBN 978-3-8289-9350-1

Auswahl an aktuellen Angeboten der Kreis-
volkshochschule Anhalt-Bitterfeld

Standort Zerbst/Anhalt
F.-L.-Jahn-Str. 5, 39261 Zerbst/Anhalt, Tel. 0 39 23/6 11 15 00,
Achtung-NEU www.kvhs-abi.de

Politik - Gesellschaft - Umwelt
Spanien - Vortrag
Buenas tardes! Bienvenido!
Referent: Karl Kirsch
Termin: Mittwoch, 21. Januar, 18.30 - 20.00 Uhr, 4,00 €
Altersvorsorge macht Schule
Einstiegskurs
Dozentin: Beate Springer
Termin: Dienstag, 27. Januar, 18.30 - 20 00 Uhr,
entgeltfrei
Stil & Etikette fördern die Karriere
Dozentin: Petra Eckert
Beginn: Do., 29. Januar, 18 30 - 20.45 Uhr, (2 x) 12,60 €
Grundlagen der Fisch- und Angelkunde
Ein Kurs zur Vorbereitung auf die Fischerprüfung.
Dozententeam aus Vorstandsmitgliedern des Anglervereins Zerbst
e. V.
Beginn: 7. Februar, 07.30 - 12.30 Uhr, (6 x) 50,40 €
Nichteheliche Lebensgemeinschaften
Dozent: Jürgen Flügel
Termin: Mittwoch, 11. Februar, 18.30 - 20 00 Uhr, 4,00 €
Einführung in Kommunikations- und Persönlichkeitsmodel-
le
Das Seminar gibt den Teilnehmern eine Einführung in verschie-
den Persönlichkeits- und Kommunikationsmodelle. Dozent: Hans-
Ullrich Müller
Beginn: Do., 12. Februar, 18.30 - 21.00 Uhr, (5 x) 31,50 €
Legasthenie - was ist das? oder Warum hat mein Kind Pro-
bleme in der Schule bzw. beim Lernen
Dozent: Udo Döring
Termin: Do., 12. Februar, 18.30 - 20.45 Uhr, 6,30 €
Kunst - Kultur - Mode
Grundtechniken des keramischen Gestaltens
(Daumen-, Wulst- u. Plattentechnik)
Kursleiterin: Silke Paasch
Beginn: Mo., 2. Februar, 18.30 - 20.45 Uhr, (6 x) 36,00 €
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Hosen kürzen oder ändern, Reißverschlüsse einnähen
Kursleiterin: Traudel Bornowski
Beginn: Do., 12. Februar, 09.30 - 11.45 Uhr, (3 x) 18,00 €
ABI singt - Benefizgala
Chöre aus ABI singen für die Kindertafeln
Veranstaltung im Rahmen der 44. Kulturfesttage der Stadt
Zerbst/Anhalt
Termin: Sonntag, 15. Februar, 14.00 Uhr, entgeltfrei
Stadthalle Zerbst/Anhalt
Gesundheit
Qigong - ein Weg zur Entspannung und Gesundheit
Kursleiterin: Simone Fella
Anfänger - Informationsveranstaltung -
Termin: Mi., 21. Januar, 18.30 - 20.00 Uhr, 4,20 €
Anfänger-Kurs
Beginn: Mi., 28. Januar, 18.30 - 20.00 Uhr, (12 x), 50,40 €
Gesundheitsberatung:
Die Kunst des sanften Handauflegens und Stärkung der Selbst-
heilungskräfte
Dozent: Udo Döring
Termin: Freitag, 30 Januar von 18.30 bis 20.45 Uhr, 6,30 €
Rückentraining
Kursleiterin: Elke Masur-Beckstein
Beginn: Mi., 4. Februar, 18.30 - 20 00 Uhr, (12 x) 50,40 €
Aqua-Jogging
Beginn:
Mo., 9. Februar ab 17.45 Uhr/19.00 Uhr/19.45 Uhr
Mi., 11. Februar ab 18.15 Uhr/19.00 Uhr/20.00 Uhr
Fr., 13. Februar ab 8.00 Uhr
je (12 x), 25,20 € + Eintrittsgeld
Schwimmhalle Zerbst/Anhalt
Wir rücken den Pfunden auf den Leib, Sie auch?
Kursleiterin: Juliane Lange
Beginn: Mo., 9. Februar, 19.15 - 20 45 Uhr, (10 x) 42,00 €
Sprachen
Englisch für Anfänger
Beginn: Di., 20. Januar, 18.15 - 20.30 Uhr, (20 x) 80,00 €
Beginn: Do., 19. Februar, 09.30 - 11.00 Uhr, (20 x) 80,00 €
Englisch für Anfänger (Senioren)
Beginn: Do., 12. Februar, 09.30 - 11.00 Uhr, (15 x) 60,00 €
Englisch mit ger. Vorkenntnissen (3. Sem.)
Dozentin: Kathrin Elß
Beginn: Mi., 28. Januar, 18 30 - 20.00 Uhr, (15 x) 60,00 €
Englisch mit ger. Vorkenntnissen (3. Sem.)
Beginn: Mo., 16. Februar, 09.30 - 11.00 Uhr, (20 x) 80,00 €
Englisch mit guten VK (6. Sem.)
Dozent: Rudolf Schubert
Beginn: Mi., 28. Januar, 18.30 - 20.00 Uhr, (15 x) 60,00 €
Vorbereitung im Fach Englisch auf den Schulabschluss
9. Klasse HS
Beginn: Mo., 9. Februar, 16.30 - 19 00 Uhr, (10 x) 62,00 €
Vorbereitung im Fach Englisch auf den Schulabschluss 
10. Klasse RS
Beginn: Di., 10. Februar, 16.30 - 19.00 Uhr, (10 x) 62,00 €
Französisch Anfänger (noch 1. Sem.)
Dozentin: Nikola Mönke
Beginn: Mo., 26. Januar, 18.30 - 20.45 Uhr, (7 x) 42,00 €
Touristen - Englisch
Dozentin: Birgit Lemke
Beginn: Mo., 26. Januar, 18.30 - 20.00 Uhr, (15 x), 60,00 €
EDV - Beruf
Computerkurs für Anfänger - Windows
kompakt
Dozent: Wolfgang Geiler
Beginn: Do., 22. Januar, 18.30 - 20.45 Uhr (12 x), 90,00 €
Hilfe Tabellen! Tabellenkalkulation mit MS EXCEL-Grundkurs
Dozent: Dietmar Mücke
Beginn: Do., 22. Januar, 17.00 - 19.15 Uhr, (6 x), 45,00 €
EXCEL für das Management
Dozent: Dietmar Mücke
Beginn: Do., 29. Januar, 19.30 - 21.45 Uhr, (20 x), 150,00 €

Auswahl an aktuellen Angeboten der Kreis-
volkshochschule Anhalt-Bitterfeld

Standort Zerbst/Anhalt
F.-L.Jahn-Str. 5, 39261 Zerbst/Anhalt, Tel. 0 39 23/6 11 15 00,
Achtung-NEU www.kvhs-abi.de

Senioren erobern das Internet
Dozentin: Nicole Höche
Beginn: Do., 29. Januar, 09.30 - 11.45 Uhr (7 x) 52,50 €
Texte schreiben und mehr am Computer
Textverarbeitung Teil 1
Dozentin: Nicole Höche
Beginn; Do., 29. Januar, 14 00 - 16.15 Uhr, (7 x) 52,50 €
Gemeinsam Online unterwegs (wenn der Opa mit dem Enkel)
Das Internet spielt im Leben von Kindern und Jugendlichen eine
große Rolle. Oftmals stehen Großeltern nur fragend daneben. Da
das WWW aber auch viele Gefahren birgt, sollten sich auch Omas
und Opas mit der Freizeitbeschäftigung ihrer Enkelkinder ausei-
nandersetzen. Hierfür bietet der Kurs „Gemeinsam Online unter-
wegs“ eine Grundlage. Wir wollen empfehlenswerte Kinderseiten
und Suchmaschinen betrachten und gemeinsam für jedes Fami-
lienpaar eine Internetseite erstellen. PC-Kenntnisse bei Oma/Opa
oder Enkelkind sind von Vorteil.
Dozentin: Nicole Höche
Termin: Mi., 4. Februar, 14.30 - 18.15 Uhr, (1 x) 12,50 €
Doppelte Buchführung
Dozent: Uwe Marczok
Beginn: Di., 27. Januar, 18.30 - 21.00 Uhr, (5 x) 31,50 €
Das Frühjahrsprogramm 2009 liegt in allen öffentlichen Einrich-
tungen zur kostenlosen Mitnahme bereit!
Bitte informieren Sie sich auch über die Angebote auf unserer
Homepage: www.kvhs-abi.de
Ab Mittwoch, 7. Januar sind wir wieder persönlich für Sie da.
Info- und Anmeldungen unter Tel. 0 39 23/6 11 15 00
Kontakt auch über E-Mail: infozerbst@kvhs-abi.de
und Fax: 0 39 23/61 11 45
(Beginn jeweils ab 10 Anmeldungen, Termine unter Vorbehalt)

Besuchen Sie uns im Internet

www.wittich.de
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Marinekameradschaft  Zerbst 
Veranstaltungsplan 2009
09.01.2009
19.00 Uhr Neujahrsempfang der Stadt Zerbst
12.01.2009
19.00 Uhr Vorstands Sitzung
16.01.2009
19.00 Uhr Versammlung
24.01.2009
9.00 Uhr Stützpunktberatung Bereich Mitte in Staßfurt

09.02.2009
9.00 Uhr Vorstandssitzung

13.02.2009
19.00 Uhr Jahreshauptversammlung mit Neuwahl
09.03.2009
19.00 Uhr Vorstandsitzung
13.03.2009
19.00 Uhr Versammlung
13.03. -
15.03.2009 Magdeboot in Magdeburg Messegelände
13.04.2009
19.00 Uhr Vorstandssitzung
17.04.2009
19.00 Uhr Versammlung
04.05.2009
19.00 Uhr Vorstandssitzung
08.05.2009
19.00 Uhr Versammlung
08.06.2009
19.00 Uhr Vorstandssitzung
12.06.2009
19.00 Uhr Versammlung
13.06. -
14.06. 2009 MK Zerbst auf großer Fahrt nach Stralsund
06.07.2009
19.00 Uhr Vorstandssitzung
10.07.2009
19.00 Uhr Versammlung
10.08.2009
19.00 Uhr Vorstandssitzung
14.08.2009
19.00 Uhr Versammlung
07.09.2009
19.00 Uhr Vorstandssitzung
11.09.2009
19.00 Uhr Versammlung
19.09.2009
19.00 -
1.00 Uhr 11. Marineball mit der Showband „Fritz Buschner“
05.10.2009
19.00 Uhr Vorstandssitzung
09.10.2009
19.00 Uhr Versammlung
24.10.2009
9.00 Uhr Landesverbandstag in Staßfurt

09.11.2009
19.00 Uhr Vorstandssitzung
13.11.2009
19.00 Uhr Versammlung
15.11.2009
10.00 Uhr Volkstrauertag am Ehrenmal Heidetorfriedhof
12.12.2009
19.00 Uhr Weihnachtsfeier im Marineheim „Hechfs Hotel“

Zu all unseren Veranstaltungen sind Gäste immer herzlich willkom-
men! Eine Veranstaltung mit dem Seesportverein Dessau sowie eine
Fahrt milder weißen Flotte sind noch in Planung und werden recht-
zeitig veröffentlicht.

Bund Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden
in Deutschland K.D.ö.R.

Gemeinde Zerbst
Ev.-Freikirchl. Gemeinde: Dessauer Str. 10 A; 39261 Zerbst

Termine vom 16.01. - 29.01.2009

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde, 
Dessauer Str. 10a in Zerbst
Internet: www.efg-zerbst.de

Gottesdienste
Sonntag, 18. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst (parallel: Kindergottesdienst)
Sonntag, 25. Januar
16.30 Uhr Gottesdienst (parallel: Kindergottesdienst),

Am Vormittag kein Gottesdienst!
Kinder-, Jugend- und Familienbegegnungsstätte
Mittwoch, 21. Januar
09.30 Uhr Miniclub „Spatzennest“ (0 - 3 Jahre)
Dienstag, 27. Januar
19.30 Uhr Bibelabend mit Richard Curd
Mittwoch, 28. Januar
09.30 Uhr Miniclub „Spatzennest“ (0 - 3 Jahre)
Donnerstag, 29. Januar
16.00 Uh Bibelgespräch mit Richard Curd
Öffnungszeiten des Innenspielplatzes
Mittwoch: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr

Kindergruppen und -geburtstage im Innenspielplatz auf Anfrage:
Tel. 78 26 61

Neuapostolische Kirche (NAK)

Gemeinde Zerbst, Mühlenbrücke 62a

Gottesdienste
Sonntag 18.01.2009 09:30 Uhr
Mittwoch 21.01.2009 19:30 Uhr
Sonntag 25.01.2009 09:30 Uhr
Mittwoch 28.01.2009 19:30 Uhr
Sonntag 01.02.2009 - kein Gottesdienst
Übertragung aus Magdeburg 10:00 Uhr
Stammapostel-Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten 
für Zerbst und Umgebung

Gottesdienste

Sonntag/Feiertag, 18. Januar 2009
10.00 Uhr St. Bartholomäi

Abendmahlsgottesdienst mit Kindergottesdienst
10.00 Uhr St. Trinitatis

Gottesdienst mit Kindergottesdienst
10.00 Uhr St. Marien-Ankuhn

Gottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde
25. Januar 2009
10.00 Uhr St. Trinitatis

Zentraler Gottesdienst zum Abschluss der Bibel-
woche

Kollekte: Anhaltische Bibelgesellschaft
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GGeebbuurrttssttaaggssggrraattuullaattiioonneenn  ddeess  BBüürrggeerrmmeeiisstteerrss
ddeerr  SSttaaddtt  ZZeerrbbsstt//AAnnhhaalltt  mmiitt  ddeenn  OOrrttsstteeiilleenn
BBiiaass,,  BBoonnee,,  LLuussoo,,  MMüühhllssddoorrff,,  PPuullssppffoorrddee  uunndd
BBoonniittzz
BBeessoonnddeerrss  hheerrzzlliicchhee  GGllüücckkwwüünnsscchhee  üübbeerrmmiitttteelltt
ddeerr  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  ddeerr  SSttaaddtt  ZZeerrbbsstt//AAnnhhaalltt
aalllleenn  JJuubbiillaarreenn,,  ddiiee  iinn  ddeerr  ZZeeiitt  vvoomm  1199..
DDeezzeemmbbeerr  22000088  bbiiss  1155..  JJaannuuaarr  22000099  iihhrreenn
GGeebbuurrttssttaagg  ggeeffeeiieerrtt  hhaabbeenn..  AAlllleess  eerrddeennkklliicchh
GGuuttee,,  vvoorr  aalllleemm  GGeessuunnddhheeiitt  uunndd  FFrreeuuddee!!

Redaktionsschluss am 7. Januar 2009

am 19.12. Herrn Werner Barth zum 70. Geburtstag
am 19.12. Frau Waltraud Eltz zum 79. Geburtstag
am 19.12. Frau Sigrid Friedrich zum 71. Geburtstag
am 19.12. Frau Adelheid Fuhlbrügge zum 72. Geburtstag
am 19.12. Herrn Günther Huth zum 74. Geburtstag
am 19.12. Frau Liselotte Jagott zum 89. Geburtstag
am 19.12. Herrn Karl-Friedrich Jantzen zum 72. Geburtstag
am 19.12. Herrn Werner Johannes zum 76. Geburtstag
am 19.12. Frau Brigitte Jörgens zum 71. Geburtstag
am 19.12. Herrn Artur Rühle zum 87. Geburtstag
am 20.12. Frau Marlies Koschig zum 70. Geburtstag
am 20.12. Frau Helga Lohse zum 73. Geburtstag
am 20.12. Frau Anna Pätzold zum 98. Geburtstag
am 20.12. Frau Hildegard Reichert zum 85. Geburtstag
am 20.12. Herrn Horst Reinsdorf zum 78. Geburtstag
am 20.12. Frau Anni Schmeiß zum 77. Geburtstag
am 20.12. Frau Annemarie Wabner zum 90. Geburtstag
am 20.12. Herrn Herbert Wagenführ zum 82. Geburtstag
am 21.12. Frau Elfriede Barthel zum 82. Geburtstag
am 21.12. Herrn Guido Dometzky zum 70. Geburtstag
am 21.12. Herrn Alfred Gensecke zum 87. Geburtstag
am 21.12. Herrn Erich Hellmann zum 82. Geburtstag
am 21.12. Frau Giesela Schubert zum 73. Geburtstag
am 21.12. Frau Anna Stamann zum 79. Geburtstag
am 21.12. Frau Marianne Tänzer zum 85. Geburtstag
am 21.12. Frau Marianne Wurche zum 82. Geburtstag
am 22.12. Frau Ingeborg Henning zum 70. Geburtstag
am 22.12. Frau Margarete Küntzel zum 75. Geburtstag
am 22.12. Frau Ruth Max zum 79. Geburtstag
am 22.12. Frau Irmgard von Müller zum 83. Geburtstag
am 22.12. Herrn Herbert Nowak zum 73. Geburtstag
am 22.12. Herrn Günter Sanftenberg zum 80. Geburtstag
am 22.12. Frau Christa Schulze zum 82. Geburtstag
am 22.12. Frau Ingeborg Schulze zum 88. Geburtstag
am 23.12. Herrn Kurt Frank zum 71. Geburtstag
am 23.12. Frau Erika Hoffmann zum 73. Geburtstag
am 23.12. Frau Elli Kleinmann zum 84. Geburtstag
am 23.12. Frau Margot Liss zum 72. Geburtstag
am 23.12. Herrn Franz Stephan zum 70. Geburtstag
am 24.12. Frau Maria Dießner zum 87. Geburtstag
am 24.12. Frau Helga Kammann zum 70. Geburtstag
am 24.12. Frau Ilse Lietz zum 79. Geburtstag
am 24.12. Herrn Horst Schaper zum 72. Geburtstag
am 24.12. Frau Christa Sens zum 70. Geburtstag
am 24.12. Frau Ruth Wauer zum 70. Geburtstag
am 25.12. Frau Maria Boos zum 88. Geburtstag
am 25.12. Frau Christa Borchert zum 76. Geburtstag
am 25.12. Frau Gerda Dietrich zum 79. Geburtstag
am 25.12. Frau Christine Goldbrich zum 73. Geburtstag
am 25.12. Frau Christa Liebrenz zum 83. Geburtstag
am 26.12. Frau Gerti Fehse zum 84. Geburtstag
am 26.12. Frau Frieda Kaczmarek zum 89. Geburtstag

am 26.12. Herrn Herbert Könnecke zum 82. Geburtstag
am 26.12. Frau Elli Kuhrig zum 81. Geburtstag
am 26.12. Herrn Ernst von Schmude zum 88. Geburtstag
am 26.12. Frau Christa Stephan zum 70. Geburtstag
am 27.12. Herrn Reinhard Albrecht zum 80. Geburtstag
am 27.12. Frau Christa Herrmann zum 84. Geburtstag
am 27.12. Herrn Herbert Willmann zum 82. Geburtstag
am 28.12. Frau Erna Apel zum 78. Geburtstag
am 28.12. Herrn Fritz Hesse zum 84. Geburtstag
am 28.12. Herrn Heinz Kinnemann zum 70. Geburtstag
am 28.12. Frau Anni Müller zum 85. Geburtstag
am 28.12. Frau Martha Schlecht zum 82. Geburtstag
am 28.12. Frau Christa Siegemund zum 79. Geburtstag
am 28.12. Herrn Alfred Tischmeier zum 74. Geburtstag
am 28.12. Herrn Klaus Treffkorn zum 72. Geburtstag
am 29.12. Frau Lieselotte Berzau zum 75. Geburtstag
am 29.12. Frau Elfriede Schönemann zum 85. Geburtstag
am 29.12. Herrn Kurt Talhofer zum 71. Geburtstag
am 30.12. Frau Ruth Backhaus zum 72. Geburtstag
am 30.12. Frau Hanna Dreßler zum 83. Geburtstag
am 30.12. Frau Edith Puppe zum 80. Geburtstag
am 30.12. Frau Waltraud Schmidt zum 81. Geburtstag
am 31.12. Frau Lotti Filor zum 72. Geburtstag
am 31.12. Frau Gerda Haltenhof zum 83. Geburtstag
am 31.12. Frau Ursula Scherenberg zum 82. Geburtstag
am 31.12. Herrn Dr. Jordan Staikov zum 70. Geburtstag
am 01.01. Frau Annalies Blume zum 80. Geburtstag
am 01.01. Herrn Eduard Büchler zum 76. Geburtstag
am 01.01. Frau Gertrud Busche zum 83. Geburtstag
am 01.01. Frau Erna Garbe zum 77. Geburtstag
am 01.01. Herrn Herbert Gensch zum 80. Geburtstag
am 01.01. Frau Dr. Annelies Thal zum 73. Geburtstag
am 02.01. Frau Gerlinde Halfmann zum 70. Geburtstag
am 02.01. Frau Inge Juling zum 76. Geburtstag
am 02.01. Herrn Heinz Kopplin zum 78. Geburtstag
am 02.01. Frau Erna Munko zum 86. Geburtstag
am 02.01. Frau Käthe Schmidt zum 73. Geburtstag
am 02.01. Frau Elfriede Wenzel zum 79. Geburlstag
am 03.01. Herrn Hermann Bergholz zum 70. Geburtstag
am 03.01. Frau Martha Gentzsch zum 87. Geburtstag
am 03.01. Frau Hannelore Henke zum 74. Geburtstag
am 03.01. Frau Edith Hünecke zum 83. Geburtstag
am 03.01. Frau Reina Stutterheim zum 71. Geburtstag
am 03.01. Frau Ruth Tschersich zum 76. Geburtstag
am 04.01. Frau Hildegard Fischer zum 92. Geburtstag
am 04.01. Herrn Hermann Friedrich zum 92. Geburtstag
am 04.01. Frau Hildegard Klitsch zum 76. Geburtstag
am 04.01. Frau Erika Sanftenberg zum 77. Geburtstag
am 04.01. Frau Gertrud Schulze zum 87. Geburtstag
am 04.01. Frau Renate Wenzel zum 70. Geburtstag
am 05.01. Frau Martha Baierlein zum 90. Geburtstag
am 05.01. Herrn Helmut Betthaus zum 76. Geburtstag
am 05.01. Herrn Hans-Günther Bunge zum 80. Geburtstag
am 05.01. Frau Lina Gindera zum 84. Geburtstag
am 05.01. Frau Else Hage zum 90. Geburtstag
am 05.01. Frau Renate Pethke zum 72. Geburtstag
am 05.01. Frau Regina Wieland zum 72. Geburtstag
am 06.01. Frau Erna Domjahn zum 79. Geburtstag
am 06.01. Herrn Hugo Dörder zum 77. Geburtstag
am 06.01. Frau Anneliese Fricke zum 77. Geburtstag
am 06.01. Frau Gisela Gensch zum 79. Geburtstag
am 06.01. Frau Marta Hecht zum 78. Geburtstag
am 06.01. Frau Edith Klement zum 70. Geburtstag
am 06.01. Herrn Karlheinz Köppe zum 74. Geburtstag
am 06.01. Herrn Wolfgang Krieg zum 73. Geburtstag
am 06.01. Herrn Lothar Meier zum 71. Geburtstag
am 06.01. Frau Helga Niemitz zum 70. Geburtstag
am 06.01. Herrn Jürgen Vollrath zum 70. Geburtstag
am 07.01. Frau Waltraud Dreier zum 72. Geburtstag
am 07.01. Herrn Heinz Ehrhardt zum 80. Geburtstag
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am 07.01. Frau Elise König zum 81. Geburtstag
am 07.01. Herrn Gerhard Mennicke zum 83. Geburtstag
am 07.01. Frau Renate Wilke zum 71. Geburtstag
am 08.01. Frau Elisabeth Auerbach zum 72. Geburtstag
am 08.01. Herrn Martin Els zum 74. Geburtstag
am 08.01. Frau Marianne Grabow zum 76. Geburtstag
am 08.01. Herrn Hans Horn zum 78. Geburtstag
am 08.01. Frau Herta Müller zum 86. Geburtstag
am 08.01. Herrn Kurt Müller zum 84. Geburtstag
am 08.01. Herrn Horst Ritter zum 70. Geburtstag
am 09.01. Frau Irmgard Albert zum 83. Geburtstag
am 09.01. Frau Gertrud Barucker zum 87. Geburtstag
am 09.01. Frau Erika Große zum 86. Geburtstag
am 09.01. Frau Erna Matthies zum 83. Geburtstag
am 10.01. Herrn Walter Grey zum 84. Geburtstag
am 10.01. Frau Tatjana Haufler zum 79. Geburtstag
am 10.01. Herrn Werner Matzke zum 78. Geburtstag
am 10.01. Herrn Lothar Mittrenga zum 78. Geburtstag
am 10.01. Frau Margot Richter zum 72. Geburtstag
am 10.01. Herrn Peter Roenspieß zum 73. Geburtstag
am 10.01. Herrn Anatolij Sapiga zum 70. Geburtstag
am 11.01. Frau Inge Ganzer zum 71. Geburtstag
am 11.01. Herrn Lothar Müller zum 76. Geburtstag
am 11.01. Frau Edith Rietzke zum 99. Geburtstag
am 11.01. Frau Elisabeth Thomys zum 94. Geburtstag
am 12.01. Frau Katharina Arend zum 73. Geburtstag
am 12.01. Frau Evelyne Bielke zum 72. Geburtstag
am 12.01. Frau Ursula Dossow zum 73. Geburtstag
am 12.01. Frau Lydia Halbig zum 79. Geburtstag
am 12.01. Herrn Alfred Hasenöhrl zum 76. Geburtstag
am 12.01. Herrn Reinhold Möbes zum 71. Geburtstag
am 12.01. Frau Cäcilia Quack zum 86. Geburtstag
am 12.01. Herrn Dieter Roye zum 71. Geburtstag
am 12.01. Herrn Werner Schmidt zum 79. Geburtstag
am 12.01. Frau Toni Wallwitz zum 72. Geburtstag
am 12.01. Frau Ilse Wohlgemuth zum 75. Geburtstag
am 13.01. Frau Ruth Benecke zum 84. Geburtstag
am 13.01. Frau Käthe Frischbier zum 71. Geburtstag
am 13.01. Frau Charlotte Heinrich zum 87. Geburtstag
am 13.01. Herrn Rudolf Otte zum 79. Geburtstag
am 13.01. Frau Elfriede Rohrer zum 72. Geburtstag
am 13.01. Frau Hilda Schmidt zum 99. Geburtstag
am 13.01. Herrn Erich Schulze zum 72. Geburtstag
am 13.01. Frau Elfriede Teschmit zum 78. Geburtstag
am 14.01. Frau Briggitta Elster zum 70. Geburtstag
am 14.01. Frau Hildegard Gensch zum 79. Geburtstag
am 14.01. Frau Elfriede Halm zum 70. Geburtstag
am 14.01. Frau Lieselotte Krebs zum 83. Geburtstag
am 14.01. Frau Selma Lindner zum 80. Geburtstag
am 14.01. Herrn Friedrich Lüdicke zum 78. Geburtstag
am 14.01. Herrn Klaus Dieter Neumann zum 78. Geburtstag
am 14.01. Frau Anni Pohl zum 73. Geburtstag
am 14.01. Frau Irene Speckhahn zum 71. Geburtstag
am 14.01. Frau Helena Stiehl zum 93. Geburtstag
am 15.01. Frau Dorothea Bothe zum 90. Geburtstag
am 15.01. Frau Dora Brandt zum 83. Geburtstag
am 15.01. Frau Hildegard Gade zum 72. Geburtstag
am 15.01. Frau Annelore Paul zum 78. Geburtstag
am 15.01. Frau Inge Reichenbach zum 78. Geburtstag
am 15.01. Frau Wera Wasserberg zum 80. Geburtstag
am 15.01. Frau Rita Wesenberg zum 75. Geburtstag
am 15.01. Herrn Peter Zänker zum 71. Geburlstag

AWO Arbeiterwohlfahrt

Kreisverband Wittenberg
Fläming-Wanderheim Grimme
Dorfstraße 50, 39264 Grimme

Feriencamps für Kids von 7 bis 12 Jahren 2009

bei uns könnt ihr was erleben zu folgenden Terminen

01.02. - 06.02.09 120,00 €
14.05. - 29.05.09 120,00 €
28.06. - 04.07.09 150,00 €
05.07. - 11.07.09 150,00 €
12.07. - 18.07.09 150,00 €
19.07. - 25.07.09 150,00 €
26.07. - 01.08.09 150,00 €
11.10. - 16.10.09 120,00 €
Unterbringung in kleinen 5-Bettbungalows
Wir haben immer ein tolles Programm
Disco mit Karaoke-Show, Grillen, Radtouren,
Sport und Spiel
Bastelarbeiten, Fotobearbeitung am PC
Ausflüge in den Sommerferien in den Zoo
Bitte rechtzeitig anmelden!

Winterferiencamp 2009 - 01.02. - 06.02.09

Bei uns gibt es keine Langeweile!
Du suchst ein interessantes Ferienangebot? Es soll nicht zu
teuer und zu weit weg sein?
Du willst abschalten, dich erholen und mit anderen Kindern
was erleben? Dann haben wir genau das Richtige für dich!
• tolle Umgebung (Fläming-Waldgebiet)
• Unterkunft in kleinen Holzbungalows

Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ 
feierten in Zerbst/Anhalt
am 24. Dezember 2008

die Eheleute

Frau Melitta und 
Herr Erich Schulze

am 3. Januar 2009
die Eheleute

Frau Monika und 
Herr Werner Abraham

und am 8. Januar 2009
das Ehepaar

Frau Gertruda Friesen und 
Herr Josef Gez.

Dazu übermittelt der Bürgermeister alle
guten Wünsche für persönliches Wohl-
ergehen und viele schöne Stunden im

Kreise ihrer Lieben.
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Der heutige „Zerbster Stadtwald“ östlich der Straßenabzweigung
nach Bärenthoren bis hinter Krakau an der Gemarkungsgrenze Ragö-
sen —Bärenthoren Stackelitz war im Jahr 1850 noch weitgehend
Acker. Ab 1856 ließen die Zerbster Ratsherren rund 
95 Hektar mit Kiefern aufforsten. Auf größeren Teilflächen wurden
Fichten, Eichen, Buchen und Birken ausgesät. Das hier bis 1990
eingeschlagene Holz der 120- bis 130-jährigen Bäume hatte eine
sehr gute Qualität. Durch Zuordnungsbescheid der Treuhandanstalt
wurde die Stadt Zerbst am 10. August 1992 wieder Eigentümerin
des rund 300 Hektar großen Wald- und Wiesenstückes.
Der „Ratsbruch“ bei Krakau ist aufgrund des beurkundeten Erwerbs
durch die Stadt im 17. Jahrhundert eines der ältesten nachweisba-
ren Flurstücke der Umgebung.

• tolle Spiel-, Sport und Bastelmöglichkeiten
(Schlittschuhlaufen, Tischfußball,Wanderungen u. v. m.)

• Winter-Grillfete
• Faschingsparty mit Karaokeshow
• tolle Ausflüge (Märchenwald im Winter mit Karte und Kom-

pass usw.)
• Info Veranstaltung - Tiere unserer Heimat
• Fotoarbeiten am Computer

Alter: Kinder von 7 bis 12 Jahre
Preis: 120,00 EUR
Anmeldungen anfordern unter
Tel.: 03 92 48/341/03 92 48/9 42 86
Fax: 0 34 91/44 64 12 Handy: 01 62/6 71 24 88
E-Mail: wanderheim-grimme@awo-wittenberg.de

Winterferienlager an der Elbe 
im Umweltzentrum Ronney

vom Montag, dem 2. Februar bis Freitag dem 
6. Februar 2009 für Kinder von 8 bis 12 Jahre
Unter dem Motto: „Wo bleibt der Schnee?“ wollen wir
gemeinsam viel Interessantes zum Wetter und zum Klima
erfahren. Auf Entdeckungstour in der Natur erfahrt ihr
tolle Dinge über unsere heimische Tierwelt und ihre Stra-
tegien zum Überleben im Winter.
Die Maßnahme ist beim Jugendamt des LK ABI bean-
tragt.
Preis: 70,- € für Kinder aus dem LK ABI

Änderungen aufgrund der Förderung vorbehalten.

Die nächste Ausgabe erscheint am

Freitag, dem 30. Januar 2009

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist

Mittwoch, der 21. Januar 2009

Der Zerbster Stadtwald und das Ratsbruch
(Auszüge aus dem Beitrag von Helmut Hehne und Hans-Joachim
Balthasar aus dem Zerbster Heimatkalender 1997)
Ein Zerbster Naturfreund, der mal kurz einen Spaziergang zum Zerbs-
ter Stadtwald unternehmen möchte, muss schon gut zu Fuß sein
und einige Stunden einplanen. Dieses idyllische Fleckchen liegt
nämlich keineswegs gleich am Stadtrand, sondern mehr als zehn
Kilometer entfernt. Fahren wir von der Stadt Zerbst aus auf der Bun-
desstraße 187a in Richtung Coswig, so kommen wir zwischen den
Orten Garitz und Krakau durch den herrlichen „Zerbster Stadtwald“.
Ab und zu leuchtet auf der rechten Seite durch, einen schmalen.
Waldstreifen ein Wiesengelände, das „Zerbster Ratsbruch“, ein wei-
tes, sumpfiges Stück Land. Inmitten dieses Gebietes liegt ein klei-
nes archäologisches Kleinod unserer Heimat, die Wallburg oder
auch Burgwallanlage von Krakau genannt. In der Nutheniederung
befindet sich im Wiesengelände eine etwa sechs Hektar große natür-
liche inselartige Anhöhe. Der höchste Punkt liegt 90 Meter, die Wiese
ringsum 86,8 Meter über dem Meeresspiegel. Der Wall und der
dazugehörige Wassergraben sind bis in unsere Zeit deutlich zu
erkennen Viele archäologische Funde beweisen, dass in der mitt-
leren Steinzeit in unserer Gegend bereits Menschen gesiedelt haben.
Die Wallanlage selbst haben germanische Stämme um 750 vor der
Zeitrechnung, also weit vor der Völkerwanderung angelegt und
bewohnt. Heute noch bietet uns die ehemalige Burganlage ein herr-
liches Fleckchen Erde. Unweit, in etwa 1,5 Kilometern Entfernung
stoßen wir auf den Ort Krakau. Erstmals genannt wurde der Ort im
Jahre 1350. Da traten Graf Albrecht und Graf Waldemar nach dem
Tod ihres Vaters, des Albrecht I. von Anhalt, die Regentschaft an.
Albrecht I. hatte 1307 die Herrschaft Zerbst von den Herren von
Barby erworben. Die beiden hochfürstlichen Grafen verkauften noch
im gleichen Jahr einige Ländereien, so auch das Große Bruch, an
die Stadt Zerbst. Im Jahre 1639 kauften dann die Zerbster Stadt-
väter auch noch das Rittergut in Krakau.
***


